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„Das Herzstück unseres Zusammenlebens“ – Ausstellung über Kerb und Altstadtfest in der Bibliothek
Am vergangenen Mittwoch fiel in der Stadt- und Schulbibliothek mit der Eröffnung einer Fotoausstellung der Startschuss für die diesjährige Kerb- und Altstadtfest-Saison. 72 Momentaufnahmen beider Feste aus den Jahren 1905 bis 2024 hat Stadtarchivar Christian Schönstein für die Schau zusammengestellt, und ermöglicht damit einen vielfältigen Blick auf zwei Feste, die seit Jahrzehnten zum gesellschaftlichen Leben Kelsterbachs gehören.
Bei der Auswahl der Bilder ging es Schönstein nicht allein darum, bekannte und regelmäßig wiederkehrende Motive wie das Baumstellen, den Giggelsschlag oder Gruppenfotos der Kerweborsch zu zeigen. Aus einem Fundus von rund 1.000 Kerb- und Altstadtfest-Fotos suchte er gezielt Aufnahmen heraus, die besondere und einmalige Momente festhalten und zugleich die ganz eigene Atmosphäre der beiden Feste vermitteln.
Ein Auftritt von Eurovision-Song-Contest-Gewinnerin Nicole beim hr4 Schlagerabend im Jahr 2002 – die einzige Kerb Veranstaltung, für die aufgrund der großen Nachfrage Eintrittskarten verkauft wurden – ist ebenso zu sehen, wie ein Bild von Heinz Schenk aus dem Jahr 1979 als Kerwepräsident vor dem Riesenbembel. Dieses Motiv stammt aus einem Einspieler-Film, der anlässlich der Aufzeichnung der Sendung „Zum Blauen Bock“ in Kelsterbach gedreht wurde. Auch außergewöhnliche Showeinlagen beim Altstadtfest sind in der Ausstellung dokumentiert. Eine Wasserski-Pyramide aus dem Jahr 1999, ein Fallschirmspringer, der 1982 auf dem Schlossplatz landete, Erinnerungen an das Weindorf sowie zahlreiche Aufnahmen verschiedener Kerweumzüge lassen vergangene Festmomente wieder lebendig werden.
Stadtrat Kurt Linnert, der die Gäste an diesem Abend begrüßte, sagte, in einer Zeit, in der sich alles rasend schnell verändert, sei es umso wichtiger, Erinnerungen festzuhalten, die einem Halt und Identität geben. Solche Erinnerungen böten die Kelsterbacher Kerb und das aus der Tradition der Nachkerb entstandene Altstadtfest. „Die Kerb ist ein Herzstück unseres Zusammenlebens, ein Fest der Begegnung und ein lebendiges Stück Heimat“, so Linnert weiter. 
Zur Eröffnung waren auch zwei besondere Zeitzeugen gekommen: Margit Hardt, die 1960 neben ihrer Schwägerin zum ersten Giggelsmädchen ernannt wurde, sowie Ehrenkerweborsch Heinrich Hoffmann, der als Leiter des einstigen Dezernats II der Stadtverwaltung die Kerb nachhaltig geprägt hat. So war Hoffmann 1977 anlässlich des 25-jährigen Jubiläums der Stadtwerdung maßgeblich an der erstmaligen Umsetzung des Kerweumzugs in seiner heutigen Form, sowie an der Etablierung eines Festzelts auf dem Schlossplatz beteiligt. Unvergessen sei der Moment, als Hoffmann auf einem Brauereipferd in das Festzelt geritten kam, so Linnert. Ein dabei entstandenes Foto ist in der Ausstellung selbstverständlich auch zu sehen. 
Margit Hardt besuchte die Vernissage gemeinsam mit ihrer Tochter und ihrer Enkelin, die beide ebenfalls ehemalige Giggelsmädchen sind. Sie freute sich besonders darüber, selbst Teil der Ausstellung zu sein, nachdem sie ihr Foto als Giggelsmädchen beim Rundgang durch die Schau entdeckt hatte. Auch Heinrich Hoffmann zeigte sich beeindruckt von der Vielzahl an Erinnerungen, die Stadtarchivar Schönstein zusammengetragen hat. Er hoffe, dass die historischen Aufnahmen auf großes Interesse stoßen und dazu beitragen, die Tradition der Feste auch weiterhin zu bewahren. 
Linnert und Schönstein dankten allen, die dem Stadtarchiv Fotos zur Verfügung gestellt haben. Ein besonderer Dank gelte dabei dem „Kelsterbacher Hoffotograf“ Erhard Stenzinger, der nicht nur einen großen Fundus an Bildern bereitgestellt, sondern diese auch noch sorgfältig sortiert und beschriftet hat. Dies habe das Heraussuchen passender Fotos für die Ausstellung erheblich erleichtert, so der Stadtarchivar.
Die Ausstellung mache deutlich, warum die Begeisterung für die Feste über die Jahrzehnte hinweg dieselbe geblieben ist, auch wenn sich das Drumherum gewandelt habe, so Stadtrat Linnert abschließend. Davon überzeugten sich die rund 20 Gäste, die zur Eröffnung gekommen waren, beim Betrachten der Bilder und beim gemeinsamen Schwelgen in Erinnerungen selbst. 
„Kerb und Altstadtfest in früheren Zeiten“, die mittlerweile dritte Fotoausstellung des Stadtarchivs in der Stadt- und Schulbibliothek, kann noch bis Freitag, 2. Oktober, besucht werden. (sb)
BU: (vl.) Stadtrat Kurt Linnert, Ehrenkerweborsch Heinrich Hoffmann und das ehemalige Giggelsmädchen Margit Hardt schwelgten beim Rundgang durch die Ausstellung gemeinsam in Erinnerungen.
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